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Niklas Landin (Nr. 1) ist auch in dieser Saison nur 
schwer zu überwinden und beinahe in jedem Spiel ein 
entscheidender Faktor. Mit einer Fangquote von über 
36% führt der Welttorhüter das HBL-Keeperranking an, 
kommt nach 26 Spieltagen auf starke 271 Paraden  

Eric Johansson (Nr. 21) ist zu dieser Saison vom norwe-
gischen Meister Elverum zum Rekordmeister gewechselt 
und legt bisher einen eindrucksvollen Start in der HBL 
hin. 87 Tore und 54 Assists in 21 Spielen untermauern 
die Torgefahr des 22-jährigen Schweden. 

Hendrik Pekeler (Nr. 61) kommt 
nach überstandener Achillessehnen-
OP wieder voll in Fahrt und ist ein 
 Garant für die agile, körperbetonte THW-
Defensive. Neben fünf Blocks kommt 
der Ex-Löwe auf 40 Scorer in 15 Spie-
len – optimale Werte für den Titel-
Endspurt in HBL und CL.  
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LÖWEN

THW KIEL

TEAM
Die Leistung der Löwen, sie gleicht in den letzten Wochen in etwa dem Image einer launischen Diva. Auf vier 

HBL-Niederlagen am Stück, darunter den Heimspielen gegen den HSV und Aufsteiger Gummersbach, folgt 

beim Final4 in Köln der überragende Pokaltriumph. Die Absicht, diese Euphorie und Spiellust mit in den 

 Bundesligaalltag zu nehmen, beim Auswärtsspiel in Berlin etwas Zählbares zu holen, misslingt leider voll-

kommen. Am Ende stehen nicht nur vierzehn Tore Differenz zwischen Löwen und Füchsen zu Buche, 

 sondern gleichzeitig die höchste Saisonniederlage der Gelbhemden. Ein Auftritt, den Löwen-Kapitän Patrick 

Groetzki, trotz aller Pokalfreude, ausdrücklich als „nicht hinnehmbar“ einordnet. Deutliche Worte für die 

 Darbietung seines Teams findet vor allem Sebastian Hinze: „Ich habe Dinge bei meiner Mannschaft gesehen, 

die ich nicht sehen will“, äußert sich der stets ehrgeizige Löwen-Coach. Ausgerechnet in dieser Phase geht’s 

nun gegen Rekordmeister und Tabellenführer THW Kiel.  Eines dürfen sich die Anhänger und Partner auf 

 jeden Fall sicher sein: Die Mannschaft wird alles investieren, um dieses Top-Duell für sich zu entscheiden - 

dem aktuellen Trend zum Trotz. Verlassen können sich die Löwen bei diesem Vorhaben erneut auf ihre treuen 

Fans, die die ausverkaufte SAP Arena in einen Handball-Hexenkessel verwandeln. 

Fünf Spiele in Serie sind die „Zebras“ nun ungeschlagen. Nach einem hochklassigen 34:34-Unentschieden 

gegen Meister Magdeburg, dominieren die Kieler das Nordderby gegen die SG Flensburg-Handewitt und 

 revanchieren sich für die deutliche Hinspielniederlage. Allen voran ist es Niklas Landin, der zum „Man of the 

Match“ avanciert, reihenweise aussichtsreiche Torchancen der SG vereitelt und mit einer  50%-igen Halte-

quote abermals seine Weltklasse unter Beweis stellt. Der THW grüßt aktuell von der Tabellenspitze und ist 

festverbissen, diese Pole-Position nicht mehr herzugeben und den Meisterschaftstitel zurück in den Norden 

zu holen. Ähnliche Ambitionen hegen die Kieler auch in der Champions League. Dort erwartet den THW mit 

Paris Saint-Germain allerdings ein harter Brocken. Setzen sich die Zebras gegen den französischen Serien-

meister durch, geht es Mitte Juni nach Köln zum EHF Final4. So oder so – der Kieler Kader zählt in Spitze und 

Breite zu den Besten im nationalen wie internationalen Handball. Meisterschaft und Champions-League-Sieg – 

alles andere als eine unrealistische THW-Traumvorstellung.  
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PRÄSENTIERT DIE TABELLE 

TERMINE UHRZEIT HEIM GAST ERGEBNIS

Mi., 03.05. 19:05 Uhr TSV Hannover-Burgdorf VfL Gummersbach -:-

MI., 03.05. 19:05 Uhr Rhein-Neckar Löwen THW Kiel -:-

MI., 03.05. 19:05 Uhr FRISCH AUF! Göppingen ASV Hamm-Westfalen -:-

MI., 03.05. 19:05 Uhr TVB Stuttgart Füchse Berlin -:-

MI., 03.05. 19:05 Uhr HC Erlangen SC Magdeburg -:-

MI., 03.05. 19:05 Uhr GWD Minden Handball Sport Verein Hamburg -:-

DO., 04.05. 19:05 Uhr SG Flensburg-Handewitt MT Melsungen -:-

DO., 04.05. 19:05 Uhr HSG Wetzlar TBV Lemgo Lippe -:-

DO., 04.05. 19:05 Uhr Bergischer HC SC DHfK Leipzig -:-

28. SPIELTAG

LIQUI MOLY  
HANDBALL-BUNDESLIGA

PRÄSENTIERT DIE TABELLE 

VEREIN G S U N PKT TD

1 THW Kiel 26/34 21 1 4 43:09 122

2 Füchse Berlin 26/34 21 1 4 43:09 106

3 SC Magdeburg 27/34 20 3 4 43:11 98

4 SG Flensburg-Handewitt 26/34 18 3 5 39:13 105

5 Rhein-Neckar Löwen 27/34 18 1 8 37:17 80

6 TSV Hannover-Burgdorf 27/34 14 2 11 30:24 9

7 Handball Sport Verein Hamburg 26/34 13 2 11 28:24 14

8 HC Erlangen 26/34 12 2 12 26:26 -1

9 MT Melsungen 27/34 10 6 11 26:28 0

10 VfL Gummersbach 27/34 12 2 13 26:28 -2

11 Bergischer HC 27/34 12 2 13 26:28 -31

12 SC DHfK Leipzig 27/34 11 2 14 24:30 -20

13 TBV Lemgo Lippe 27/34 10 3 14 23:31 -18

14 TVB Stuttgart 27/34 8 2 17 18:36 -77

15 FRISCH AUF! Göppingen 27/34 6 5 16 17:37 -35

16 HSG Wetzlar 27/34 6 1 20 13:41 -78

17 GWD Minden 26/34 5 1 20 11:41 -102

18 ASV Hamm-Westfalen 27/34 3 1 23 07:47 -170

Stand 27. Spieltag

Nachdem bereits Ende März die Verpflichtung des 

kroatischen Nationalspielers Ivan Martinovic (MT  

Melsungen) zur Saison 2024/2025 bekannt gegeben 

wurde, können die Löwen weitere Personalien ver-

künden. So werden die Rückraumspieler Jon Lin den-

 chrone Andersen (FIRSCH AUF! Göppingen) und 

Gustav Davidsson (Hammarby IF), Kreisläufer Steven 

Plucnar Jacobsen (KIF Kolding) sowie Linkshänder 

Arnór Snær Óskarsson (Valur Reykjavík) ab der kom-

menden Saison für die Gelbhemden auflaufen. Jeder 

dieser Spieler passt sehr gut in das Anforderungs-

NEWS LÖWEN-KADER  
NIMMT FORMEN AN

profil des Vereins und brennt darauf, sein Können im 

Dress der Löwen unter Beweis zu stellen. Den Verein 

verlassen hingegen wird Kristjan Horžen. „Ich möchte 

mich bei allen Löwen, meinen Mannschaftskollegen 

und den Fans für die gemeinsame Zeit bedanken. 

Der Verein hat mir die Möglichkeit gegeben, mein 

Können in der Handball-Bundesliga unter Beweis zu 

stellen. Dass ich die Löwen mit dem Pokalsieg ver-

lasse, bedeutet mir sehr viel“, so der 23-jährige Kreis-

läufer. 

THW-Trainer Jicha sagte nach dem jüngsten Derbysieg 

gegen Flensburg: „Ein großes Kompliment an meine 

Mannschaft, sie hat von der ersten bis zur letzten 

 Minute alles gegeben. Und die Meisterschaft? Darüber 

zu reden, wäre zu früh. Wir haben noch acht Endspiele 

bis zum Saisonabschluss.“ Und dennoch: Der THW 

zählt zu den absoluten Top-Favoriten. So kristallisiert sich 

ein Meisterschafts-Dreikampf zwischen den Zebras, 

Füchsen und dem SCM heraus. Im Endspurt kann der 

THW-Coach beinahe auf den kompletten Kader zurück-

greifen. Lediglich Routinier Steffen Weinhold muss in 

den letzten Wochen aufgrund einer Schulterverletzung 

pausieren, wird von Ex-Löwe Harald Reinkind hervor-

ragend vertreten. Aus der gut aufgelegten Zebra-

Mannschaft sticht zuletzt der formstarke Nikola Bilyk 

hervor. Der österreichische Nationalspieler kommt auf 

17 Treffer und sechs Assists in den vergangenen drei 

Bundesligapartien. Wenn die Kieler auch am Ende der 

Saison ganz oben stehen wollen, sollten sie sich mög-

lichst keinen Punktverlust mehr erlauben. Die Bilanz 

der letzten drei HBL-Spiele in der SAP Arena könnte 

ausgeglichener nicht sein: Auf einen knappen Löwen-

Sieg folgte ein 25:25-Unentschieden sowie zuletzt ein 

deutlicher Sieg der Kieler. Entsprechend gewarnt reist 

der THW zu den Löwen.

PERSPEKTIVWECHSEL

POKALSIEGER

COLLECTION 20232023

19,95€ 11,95€

17,00€

!!! ACHTUNG: Den Löwen Shop findet ihr ab sofort hinter Block 208/209 !!!  
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1 THW Kiel 26/34 21 1 4 43:09 122

2 Füchse Berlin 26/34 21 1 4 43:09 106

3 SC Magdeburg 27/34 20 3 4 43:11 98

4 SG Flensburg-Handewitt 26/34 18 3 5 39:13 105

5 Rhein-Neckar Löwen 27/34 18 1 8 37:17 80

6 TSV Hannover-Burgdorf 27/34 14 2 11 30:24 9

7 Handball Sport Verein Hamburg 26/34 13 2 11 28:24 14

8 HC Erlangen 26/34 12 2 12 26:26 -1

9 MT Melsungen 27/34 10 6 11 26:28 0

10 VfL Gummersbach 27/34 12 2 13 26:28 -2

11 Bergischer HC 27/34 12 2 13 26:28 -31

12 SC DHfK Leipzig 27/34 11 2 14 24:30 -20

13 TBV Lemgo Lippe 27/34 10 3 14 23:31 -18

14 TVB Stuttgart 27/34 8 2 17 18:36 -77

15 FRISCH AUF! Göppingen 27/34 6 5 16 17:37 -35

16 HSG Wetzlar 27/34 6 1 20 13:41 -78

17 GWD Minden 26/34 5 1 20 11:41 -102

18 ASV Hamm-Westfalen 27/34 3 1 23 07:47 -170

Stand 27. Spieltag

Nachdem bereits Ende März die Verpflichtung des 

kroatischen Nationalspielers Ivan Martinovic (MT  

Melsungen) zur Saison 2024/2025 bekannt gegeben 

wurde, können die Löwen weitere Personalien ver-

künden. So werden die Rückraumspieler Jon Lin den-

 chrone Andersen (FIRSCH AUF! Göppingen) und 

Gustav Davidsson (Hammarby IF), Kreisläufer Steven 

Plucnar Jacobsen (KIF Kolding) sowie Linkshänder 

Arnór Snær Óskarsson (Valur Reykjavík) ab der kom-

menden Saison für die Gelbhemden auflaufen. Jeder 

dieser Spieler passt sehr gut in das Anforderungs-
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profil des Vereins und brennt darauf, sein Können im 

Dress der Löwen unter Beweis zu stellen. Den Verein 

verlassen hingegen wird Kristjan Horžen. „Ich möchte 

mich bei allen Löwen, meinen Mannschaftskollegen 

und den Fans für die gemeinsame Zeit bedanken. 

Der Verein hat mir die Möglichkeit gegeben, mein 

Können in der Handball-Bundesliga unter Beweis zu 

stellen. Dass ich die Löwen mit dem Pokalsieg ver-

lasse, bedeutet mir sehr viel“, so der 23-jährige Kreis-

läufer. 

THW-Trainer Jicha sagte nach dem jüngsten Derbysieg 

gegen Flensburg: „Ein großes Kompliment an meine 

Mannschaft, sie hat von der ersten bis zur letzten 

 Minute alles gegeben. Und die Meisterschaft? Darüber 

zu reden, wäre zu früh. Wir haben noch acht Endspiele 

bis zum Saisonabschluss.“ Und dennoch: Der THW 

zählt zu den absoluten Top-Favoriten. So kristallisiert sich 

ein Meisterschafts-Dreikampf zwischen den Zebras, 

Füchsen und dem SCM heraus. Im Endspurt kann der 

THW-Coach beinahe auf den kompletten Kader zurück-

greifen. Lediglich Routinier Steffen Weinhold muss in 

den letzten Wochen aufgrund einer Schulterverletzung 

pausieren, wird von Ex-Löwe Harald Reinkind hervor-

ragend vertreten. Aus der gut aufgelegten Zebra-

Mannschaft sticht zuletzt der formstarke Nikola Bilyk 

hervor. Der österreichische Nationalspieler kommt auf 

17 Treffer und sechs Assists in den vergangenen drei 

Bundesligapartien. Wenn die Kieler auch am Ende der 

Saison ganz oben stehen wollen, sollten sie sich mög-

lichst keinen Punktverlust mehr erlauben. Die Bilanz 

der letzten drei HBL-Spiele in der SAP Arena könnte 

ausgeglichener nicht sein: Auf einen knappen Löwen-

Sieg folgte ein 25:25-Unentschieden sowie zuletzt ein 

deutlicher Sieg der Kieler. Entsprechend gewarnt reist 

der THW zu den Löwen.
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Die Leistung der Löwen, sie gleicht in den letzten Wochen in etwa dem Image einer launischen Diva. Auf vier 

HBL-Niederlagen am Stück, darunter den Heimspielen gegen den HSV und Aufsteiger Gummersbach, folgt 

beim Final4 in Köln der überragende Pokaltriumph. Die Absicht, diese Euphorie und Spiellust mit in den 

 Bundesligaalltag zu nehmen, beim Auswärtsspiel in Berlin etwas Zählbares zu holen, misslingt leider voll-

kommen. Am Ende stehen nicht nur vierzehn Tore Differenz zwischen Löwen und Füchsen zu Buche, 

 sondern gleichzeitig die höchste Saisonniederlage der Gelbhemden. Ein Auftritt, den Löwen-Kapitän Patrick 

Groetzki, trotz aller Pokalfreude, ausdrücklich als „nicht hinnehmbar“ einordnet. Deutliche Worte für die 

 Darbietung seines Teams findet vor allem Sebastian Hinze: „Ich habe Dinge bei meiner Mannschaft gesehen, 

die ich nicht sehen will“, äußert sich der stets ehrgeizige Löwen-Coach. Ausgerechnet in dieser Phase geht’s 

nun gegen Rekordmeister und Tabellenführer THW Kiel.  Eines dürfen sich die Anhänger und Partner auf 

 jeden Fall sicher sein: Die Mannschaft wird alles investieren, um dieses Top-Duell für sich zu entscheiden - 

dem aktuellen Trend zum Trotz. Verlassen können sich die Löwen bei diesem Vorhaben erneut auf ihre treuen 

Fans, die die ausverkaufte SAP Arena in einen Handball-Hexenkessel verwandeln. 

Fünf Spiele in Serie sind die „Zebras“ nun ungeschlagen. Nach einem hochklassigen 34:34-Unentschieden 

gegen Meister Magdeburg, dominieren die Kieler das Nordderby gegen die SG Flensburg-Handewitt und 

 revanchieren sich für die deutliche Hinspielniederlage. Allen voran ist es Niklas Landin, der zum „Man of the 

Match“ avanciert, reihenweise aussichtsreiche Torchancen der SG vereitelt und mit einer  50%-igen Halte-

quote abermals seine Weltklasse unter Beweis stellt. Der THW grüßt aktuell von der Tabellenspitze und ist 

festverbissen, diese Pole-Position nicht mehr herzugeben und den Meisterschaftstitel zurück in den Norden 

zu holen. Ähnliche Ambitionen hegen die Kieler auch in der Champions League. Dort erwartet den THW mit 

Paris Saint-Germain allerdings ein harter Brocken. Setzen sich die Zebras gegen den französischen Serien-

meister durch, geht es Mitte Juni nach Köln zum EHF Final4. So oder so – der Kieler Kader zählt in Spitze und 

Breite zu den Besten im nationalen wie internationalen Handball. Meisterschaft und Champions-League-Sieg – 

alles andere als eine unrealistische THW-Traumvorstellung.  
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Nachdem bereits Ende März die Verpflichtung des 

kroatischen Nationalspielers Ivan Martinovic (MT  

Melsungen) zur Saison 2024/2025 bekannt gegeben 

wurde, können die Löwen weitere Personalien ver-

künden. So werden die Rückraumspieler Jon Lin den-

 chrone Andersen (FIRSCH AUF! Göppingen) und 

Gustav Davidsson (Hammarby IF), Kreisläufer Steven 

Plucnar Jacobsen (KIF Kolding) sowie Linkshänder 

Arnór Snær Óskarsson (Valur Reykjavík) ab der kom-

menden Saison für die Gelbhemden auflaufen. Jeder 

dieser Spieler passt sehr gut in das Anforderungs-
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profil des Vereins und brennt darauf, sein Können im 

Dress der Löwen unter Beweis zu stellen. Den Verein 

verlassen hingegen wird Kristjan Horžen. „Ich möchte 

mich bei allen Löwen, meinen Mannschaftskollegen 

und den Fans für die gemeinsame Zeit bedanken. 

Der Verein hat mir die Möglichkeit gegeben, mein 

Können in der Handball-Bundesliga unter Beweis zu 

stellen. Dass ich die Löwen mit dem Pokalsieg ver-

lasse, bedeutet mir sehr viel“, so der 23-jährige Kreis-

läufer. 

THW-Trainer Jicha sagte nach dem jüngsten Derbysieg 

gegen Flensburg: „Ein großes Kompliment an meine 

Mannschaft, sie hat von der ersten bis zur letzten 

 Minute alles gegeben. Und die Meisterschaft? Darüber 

zu reden, wäre zu früh. Wir haben noch acht Endspiele 

bis zum Saisonabschluss.“ Und dennoch: Der THW 

zählt zu den absoluten Top-Favoriten. So kristallisiert sich 

ein Meisterschafts-Dreikampf zwischen den Zebras, 

Füchsen und dem SCM heraus. Im Endspurt kann der 

THW-Coach beinahe auf den kompletten Kader zurück-

greifen. Lediglich Routinier Steffen Weinhold muss in 

den letzten Wochen aufgrund einer Schulterverletzung 

pausieren, wird von Ex-Löwe Harald Reinkind hervor-

ragend vertreten. Aus der gut aufgelegten Zebra-

Mannschaft sticht zuletzt der formstarke Nikola Bilyk 

hervor. Der österreichische Nationalspieler kommt auf 

17 Treffer und sechs Assists in den vergangenen drei 

Bundesligapartien. Wenn die Kieler auch am Ende der 

Saison ganz oben stehen wollen, sollten sie sich mög-

lichst keinen Punktverlust mehr erlauben. Die Bilanz 

der letzten drei HBL-Spiele in der SAP Arena könnte 

ausgeglichener nicht sein: Auf einen knappen Löwen-

Sieg folgte ein 25:25-Unentschieden sowie zuletzt ein 

deutlicher Sieg der Kieler. Entsprechend gewarnt reist 

der THW zu den Löwen.

PERSPEKTIVWECHSEL

POKALSIEGER

COLLECTION 20232023

19,95€ 11,95€

17,00€

!!! ACHTUNG: Den Löwen Shop findet ihr ab sofort hinter Block 208/209 !!!  



LÖWEN

THW KIEL

TEAM
Die Leistung der Löwen, sie gleicht in den letzten Wochen in etwa dem Image einer launischen Diva. Auf vier 

HBL-Niederlagen am Stück, darunter den Heimspielen gegen den HSV und Aufsteiger Gummersbach, folgt 

beim Final4 in Köln der überragende Pokaltriumph. Die Absicht, diese Euphorie und Spiellust mit in den 

 Bundesligaalltag zu nehmen, beim Auswärtsspiel in Berlin etwas Zählbares zu holen, misslingt leider voll-

kommen. Am Ende stehen nicht nur vierzehn Tore Differenz zwischen Löwen und Füchsen zu Buche, 

 sondern gleichzeitig die höchste Saisonniederlage der Gelbhemden. Ein Auftritt, den Löwen-Kapitän Patrick 

Groetzki, trotz aller Pokalfreude, ausdrücklich als „nicht hinnehmbar“ einordnet. Deutliche Worte für die 

 Darbietung seines Teams findet vor allem Sebastian Hinze: „Ich habe Dinge bei meiner Mannschaft gesehen, 

die ich nicht sehen will“, äußert sich der stets ehrgeizige Löwen-Coach. Ausgerechnet in dieser Phase geht’s 

nun gegen Rekordmeister und Tabellenführer THW Kiel.  Eines dürfen sich die Anhänger und Partner auf 

 jeden Fall sicher sein: Die Mannschaft wird alles investieren, um dieses Top-Duell für sich zu entscheiden - 

dem aktuellen Trend zum Trotz. Verlassen können sich die Löwen bei diesem Vorhaben erneut auf ihre treuen 

Fans, die die ausverkaufte SAP Arena in einen Handball-Hexenkessel verwandeln. 

Fünf Spiele in Serie sind die „Zebras“ nun ungeschlagen. Nach einem hochklassigen 34:34-Unentschieden 

gegen Meister Magdeburg, dominieren die Kieler das Nordderby gegen die SG Flensburg-Handewitt und 

 revanchieren sich für die deutliche Hinspielniederlage. Allen voran ist es Niklas Landin, der zum „Man of the 

Match“ avanciert, reihenweise aussichtsreiche Torchancen der SG vereitelt und mit einer  50%-igen Halte-

quote abermals seine Weltklasse unter Beweis stellt. Der THW grüßt aktuell von der Tabellenspitze und ist 

festverbissen, diese Pole-Position nicht mehr herzugeben und den Meisterschaftstitel zurück in den Norden 

zu holen. Ähnliche Ambitionen hegen die Kieler auch in der Champions League. Dort erwartet den THW mit 

Paris Saint-Germain allerdings ein harter Brocken. Setzen sich die Zebras gegen den französischen Serien-

meister durch, geht es Mitte Juni nach Köln zum EHF Final4. So oder so – der Kieler Kader zählt in Spitze und 

Breite zu den Besten im nationalen wie internationalen Handball. Meisterschaft und Champions-League-Sieg – 

alles andere als eine unrealistische THW-Traumvorstellung.  

REINHÖRENJETZT
WWW.RHEIN-NECKAR-LOEWEN.DE/FUER-FANS/MULTIMEDIA/PODCAST

LÖWEN
FUNK

POWERED BY

PRÄSENTIERT DIE TABELLE 

TERMINE UHRZEIT HEIM GAST ERGEBNIS

Mi., 03.05. 19:05 Uhr TSV Hannover-Burgdorf VfL Gummersbach -:-

MI., 03.05. 19:05 Uhr Rhein-Neckar Löwen THW Kiel -:-

MI., 03.05. 19:05 Uhr FRISCH AUF! Göppingen ASV Hamm-Westfalen -:-

MI., 03.05. 19:05 Uhr TVB Stuttgart Füchse Berlin -:-

MI., 03.05. 19:05 Uhr HC Erlangen SC Magdeburg -:-

MI., 03.05. 19:05 Uhr GWD Minden Handball Sport Verein Hamburg -:-

DO., 04.05. 19:05 Uhr SG Flensburg-Handewitt MT Melsungen -:-

DO., 04.05. 19:05 Uhr HSG Wetzlar TBV Lemgo Lippe -:-

DO., 04.05. 19:05 Uhr Bergischer HC SC DHfK Leipzig -:-

28. SPIELTAG

LIQUI MOLY  
HANDBALL-BUNDESLIGA

PRÄSENTIERT DIE TABELLE 

VEREIN G S U N PKT TD

1 THW Kiel 26/34 21 1 4 43:09 122

2 Füchse Berlin 26/34 21 1 4 43:09 106

3 SC Magdeburg 27/34 20 3 4 43:11 98

4 SG Flensburg-Handewitt 26/34 18 3 5 39:13 105

5 Rhein-Neckar Löwen 27/34 18 1 8 37:17 80

6 TSV Hannover-Burgdorf 27/34 14 2 11 30:24 9

7 Handball Sport Verein Hamburg 26/34 13 2 11 28:24 14

8 HC Erlangen 26/34 12 2 12 26:26 -1

9 MT Melsungen 27/34 10 6 11 26:28 0

10 VfL Gummersbach 27/34 12 2 13 26:28 -2

11 Bergischer HC 27/34 12 2 13 26:28 -31

12 SC DHfK Leipzig 27/34 11 2 14 24:30 -20

13 TBV Lemgo Lippe 27/34 10 3 14 23:31 -18

14 TVB Stuttgart 27/34 8 2 17 18:36 -77

15 FRISCH AUF! Göppingen 27/34 6 5 16 17:37 -35

16 HSG Wetzlar 27/34 6 1 20 13:41 -78

17 GWD Minden 26/34 5 1 20 11:41 -102

18 ASV Hamm-Westfalen 27/34 3 1 23 07:47 -170

Stand 27. Spieltag

Nachdem bereits Ende März die Verpflichtung des 

kroatischen Nationalspielers Ivan Martinovic (MT  

Melsungen) zur Saison 2024/2025 bekannt gegeben 

wurde, können die Löwen weitere Personalien ver-

künden. So werden die Rückraumspieler Jon Lin den-

 chrone Andersen (FIRSCH AUF! Göppingen) und 

Gustav Davidsson (Hammarby IF), Kreisläufer Steven 

Plucnar Jacobsen (KIF Kolding) sowie Linkshänder 

Arnór Snær Óskarsson (Valur Reykjavík) ab der kom-

menden Saison für die Gelbhemden auflaufen. Jeder 

dieser Spieler passt sehr gut in das Anforderungs-

NEWS LÖWEN-KADER  
NIMMT FORMEN AN

profil des Vereins und brennt darauf, sein Können im 

Dress der Löwen unter Beweis zu stellen. Den Verein 

verlassen hingegen wird Kristjan Horžen. „Ich möchte 

mich bei allen Löwen, meinen Mannschaftskollegen 

und den Fans für die gemeinsame Zeit bedanken. 

Der Verein hat mir die Möglichkeit gegeben, mein 

Können in der Handball-Bundesliga unter Beweis zu 

stellen. Dass ich die Löwen mit dem Pokalsieg ver-

lasse, bedeutet mir sehr viel“, so der 23-jährige Kreis-

läufer. 

THW-Trainer Jicha sagte nach dem jüngsten Derbysieg 

gegen Flensburg: „Ein großes Kompliment an meine 

Mannschaft, sie hat von der ersten bis zur letzten 

 Minute alles gegeben. Und die Meisterschaft? Darüber 

zu reden, wäre zu früh. Wir haben noch acht Endspiele 

bis zum Saisonabschluss.“ Und dennoch: Der THW 

zählt zu den absoluten Top-Favoriten. So kristallisiert sich 

ein Meisterschafts-Dreikampf zwischen den Zebras, 

Füchsen und dem SCM heraus. Im Endspurt kann der 

THW-Coach beinahe auf den kompletten Kader zurück-

greifen. Lediglich Routinier Steffen Weinhold muss in 

den letzten Wochen aufgrund einer Schulterverletzung 

pausieren, wird von Ex-Löwe Harald Reinkind hervor-

ragend vertreten. Aus der gut aufgelegten Zebra-

Mannschaft sticht zuletzt der formstarke Nikola Bilyk 

hervor. Der österreichische Nationalspieler kommt auf 

17 Treffer und sechs Assists in den vergangenen drei 

Bundesligapartien. Wenn die Kieler auch am Ende der 

Saison ganz oben stehen wollen, sollten sie sich mög-

lichst keinen Punktverlust mehr erlauben. Die Bilanz 

der letzten drei HBL-Spiele in der SAP Arena könnte 

ausgeglichener nicht sein: Auf einen knappen Löwen-

Sieg folgte ein 25:25-Unentschieden sowie zuletzt ein 

deutlicher Sieg der Kieler. Entsprechend gewarnt reist 

der THW zu den Löwen.

PERSPEKTIVWECHSEL

POKALSIEGER

COLLECTION 20232023

19,95€ 11,95€

17,00€

!!! ACHTUNG: Den Löwen Shop findet ihr ab sofort hinter Block 208/209 !!!  



Textüberhang
bei „Augen auf“

Kristjan Horžen (22)
ist jünger?

THW KIEL

14. AUSGABE / 3. MAI 2023
RUDELBILDUNG2022/23

RHEIN-NECKAR LÖWENTHW KIEL

LÖWENTHW KIEL

BUNDESLIGA-DUELLE INSGESAMT: 37 (2 REMIS) 

9 Siege26 Siege

HEIMBILANZ (18 DUELLE, 1 REMIS)

7 Siege10 Siege

ERGEBNIS HINRUNDE

29:32

BESTER TORSCHÜTZE IM HINRUNDEN-DUELL 

Uwe Gensheimer 
(7/2)

Eric Johansson  
(9)

ERGEBNISSE LETZTE HBL-SPIELE 

N (Lemgo) 
 N (Gummersbach) 

N (Berlin)

S (Kiel) 
U (Magdeburg) 
S (Flensburg)
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Niklas Landin (Nr. 1) ist auch in dieser Saison nur 
schwer zu überwinden und beinahe in jedem Spiel ein 
entscheidender Faktor. Mit einer Fangquote von über 
36% führt der Welttorhüter das HBL-Keeperranking an, 
kommt nach 26 Spieltagen auf starke 271 Paraden  

Eric Johansson (Nr. 21) ist zu dieser Saison vom norwe-
gischen Meister Elverum zum Rekordmeister gewechselt 
und legt bisher einen eindrucksvollen Start in der HBL 
hin. 87 Tore und 54 Assists in 21 Spielen untermauern 
die Torgefahr des 22-jährigen Schweden. 

Hendrik Pekeler (Nr. 61) kommt 
nach überstandener Achillessehnen-
OP wieder voll in Fahrt und ist ein 
 Garant für die agile, körperbetonte THW-
Defensive. Neben fünf Blocks kommt 
der Ex-Löwe auf 40 Scorer in 15 Spie-
len – optimale Werte für den Titel-
Endspurt in HBL und CL.  
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LIQUI MOLY HANDBALL-BUNDESLIGA 
28. SPIELTAG, 03.05.2023, 19:05 UHR 

SAP ARENA, MANNHEIM

YMIR ÖRN 
GISLASON  
(25 / 1,92 m)
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KRISTJAN  
HORŽEN 
(23 / 1,92 m)
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NIKLAS  
MICHALSKI
(20 / 1,86 m)
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PATRICK  
GROETZKI 
(33 / 1,89 m)

24
BENJAMIN
HELANDER 
(24 / 1,79 m)
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LION  
ZACHARIAS  
(19 / 1,85 m)

5
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GENSHEIMER  
(36 / 1,88 m)

3
KLINIKUM SCHLOSS LÜTGENHOF

LUKAS 
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(26 / 1,92 m)
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JURI
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MRKVA
(34)

16

DOMAGOJ
DUVNJAK  
(35)

4

HENRI
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BILYK 
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PEKELER  
(32)

61
PATRICK  
WIENCEK  
(34)

17

CHRISTIAN 
SPRENGER
(30)

FILIP  
JICHA
(41)

STEFFEN  
WEINHOLD
(37)

13

PETTER
ØVERBY 
(31)

11
JANNIK
KOHLBACHER  
(27 / 1,93 m)

80

JOEL
BIRLEHM 
(26 / 1,96 m)

35

FLORIAN
SCHULZ 
(30)
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IMPRESSUM

TERMINE ZEIT HEIM GEGNER

So., 14.05.23 14:00 Uhr Rhein-Neckar Löwen SC Magdeburg

So., 21.05.23 16:05 Uhr TSV Hannover-Burgdorf Rhein-Neckar Löwen

Do., 25.05.23 19:05 Uhr MT Melsungen Rhein-Neckar Löwen

Do., 01.06.23 19:05 Uhr Rhein-Neckar Löwen Bergischer HC

So., 04.06.23 16:05 Uhr Rhein-Neckar Löwen HC Erlangen

So., 11.06.23 15:30 Uhr SG Flensburg-Handewitt Rhein-Neckar Löwen

Top-Spiel

letztes Heimspiel
letzter Spieltag


